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DAS DEUTSCH-SORBISCHE ENSEMBLE - WER IST DAS? 

 
Unser Ensemble besteht aus einer Tanzgruppe und der Kindergruppe „Swětlaška“. Jedem von uns 

ist klar: „Ein Volk lebt mit seiner Kultur und seinen Traditionen“. Dieses Motto hat sich das 

Deutsch-Sorbische Ensemble auf die Fahnen geschrieben. Besonders für die sorbische/wendische 

Kultur aber auch für die deutsche Folklore und für mittelalterliche Klänge schlägt unser Herz. 

 
Vor jedem Auftritt herrscht reges 

Treiben und Aufregung hinter der 

Bühne. Alle Schritte sind klar, die 

Technik ist vorbereitet, die Trachten 

sind angelegt und das Publikum war-

tet im Saal. Dann leuchten die 

Scheinwerfer auf, die ersten Takte 

der Musik erklingen und es geht los! 

Jetzt kommt es drauf an! ... 

 

 

 

 

...und wenn am Ende der Vorstel-

lung der einsetzende Applaus kaum 

enden will und die Zuschauer glück-

lich und zufrieden sind, wissen wir: 

Schweiß und Mühe haben sich ge-

lohnt und wir konnten, gemeinsam 

mit den Menschen im Saal, einen 

ausgefüllten Abend verleben.  

 

Das ist der schönste Lohn, den man 

erhalten kann und viele Anstrengungen sind vergessen. 



DAS ENSEMBLE GESTERN UND HEUTE 

 
Der Anfang des Ensembles liegt schon weit zurück. Sielow, der zweisprachige Ortsteil von Cottbus, 

ist die Heimat des seit vielen Jahren bestehenden Deutsch-Sorbischen Ensembles. 1886 wurde in 

Sielow ein Männerchor gegründet. Bekanntes Gründungsmitglied des Chores war der Sielower 

Lehrer Mato Rizo. Den Frauen war es jedoch nicht recht, ihre Männer wöchentlich allein zum „Sin-

gen“ ins Gasthaus gehen zu lassen. Sie wollten dabei sein und schauen, was Ihre Männer proben. 

Im Laufe der nächsten Jahre entwickelte sich der Männerchor daher zu einem gemischten Chor. 

1966 schließlich wurde auch eine Tanzgruppe gegründet.  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

1976 schlossen sich Chor und Tanzgruppe zum noch heute bestehenden Deutsch-Sorbischen En-

semble zusammen. Im Jahr 2009 musste der Bereich Chor jedoch leider aufgegeben werden. Wer 

gern noch mehr erfahren möchte, kann unter der Postadresse des Vereins (siehe Kontakte) die 

DVD zur Vereinsgeschichte bestellen. Einige ältere und jüngere Vereinsmitglieder erzählen, was 

sich im Laufe der Jahre so alles ereignete. Lassen Sie sich überraschen. Die DVD wurde anlässlich 

des 30jährigen Jubiläums 2006 erstellt und zeigt die Vereinsgeschichte bis zum Jahr 2006. 

 
Unser Verein wird durch die Stiftung für das sorbische Volk gefördert und ist Mitglied der  

Domowina – Bund Lausitzer Sorben e.V., Regionalverband Niederlausitz. 

 

 

  

Domowina-Bund Lausitzer Sorben e.V. 



KONTAKT 

 

 
 

KÜNSTLERISCHE LEITUNG 

 
Tanzgruppe:  Camillo Heilscher (Piccolo-Theater Cottbus) 

 „Swětlaška“: Mila Nagora 

 

 

PROBEN (Änderungen vorbehalten) 

 
Probe Tanzgruppe: immer mittwochs, 19.30 Uhr,  

im Piccolo-Theater 

Erich Kästner Platz, 03046 Cottbus, Tel.: 0355/23687 

www.piccolo-cottbus.de 

Probe „Swětlaška“: immer freitags, 16.45 Uhr 

im Piccolo-Theater 

Erich Kästner Platz, 03046 Cottbus, Tel.: 0355/23687 

www.piccolo-cottbus.de 

 



TANZGRUPPE 

 
Viele Jahre lag die tänzerische Ausbildung der Mitglieder der Tanzgruppe in der professionellen 

Hand des künstlerischen Leiters Uwe Wögler, ein ehemaliger Tänzer des Staatstheaters Cottbus. 

Seit 2013 proben wir gemeinsam mit Camillo Heilscher, ebenfalls ein ehemaliger Tänzer des 

Staatstheaters Cottbus, da uns Uwe Wögler leider aus beruflichen Gründen verlassen musste. 

Einmal wöchentlich probt die Tanzgruppe im Piccolo-Theater. Mit dem Umzug aus dem ehemali-

gen Tanzhaus in die neuen Räume des Theaters am Erich Kästner Platz im Jahr 2011 bieten sich 

nun für uns sehr gute Probenbedingungen. Über die professionelle Unterstützung sind wir sehr 

dankbar und froh. Wir vermitteln dem Publikum aus nah und fern mit unseren Tänzen sorbi-

sche/wendische Traditionen und Bräuche. Unsere Programme führen das Publikum durch das 

Jahr. Begonnen wird dieses mit dem traditionellen Zapust (Fastnacht), führt weiter durch die Os-

terzeit mit der Eiermalerei und dem Holen des Osterwassers, der Ernte im Spätsommer und zahl-

reichen Neckereien zwischen Jungen und Mädchen. Das Jahr endet schließlich mit der Spinnstube.  

 
Im Jahr 2005 wurde erstmalig die „Sagenhafte Nacht“ in 

Burg (Spreewald) aufgeführt, in der die Geschichte des 

Wendenkönigs in einer aufwendigen Inszenierung erzählt 

wurde. Auch unsere Tanzgruppe durfte in dieser Auffüh-

rung mitwirken. Aus diesem Grund studierten wir in nur 

einem halbem Jahr zwei völlig neue Tänze zu mittelalterli-

chen Klängen ein. Mit großem Aufwand und in liebevoller 

Arbeit wurden die Kostüme für diese Tänze von uns selbst 

gefertigt, worauf wir besonders stolz sind. Uns gefiel es so 

gut, dass an ein Aufhören nicht zu denken war. Seitdem 

gehören mittlerweile 4 mittelalterliche Tänze ins feste Re-

pertoire unserer Tanzgruppe.  

 

Eine dritte Komponente in unserem Repertoire bildet seit den Anfängen auch die deutsche Folklo-

re. Immer wieder gern gesehen sind der „Holzschuhtanz“, der „Lauschaer Galopp“ oder die 

„Champagnerpolka“.  

Die einzelnen Tänze der verschiedenen Kategorien können auch je nach Bedarf und Anlass zu ei-

nem Programm zusammen gestellt werden.  



REFERENZEN 

 
Unser Ensemble hatte schon viele Auftritte im In- und Ausland! Hier ein kleiner Ausschnitt: 

ARD „Kein schöner Land“ 1992 

ZDF „Sonntagskonzert“ 1992 

Landestrachtentreffen St. Wendel 1992, 1995, 1998 

Internationales Trachtentreffen „Szamotuły“ 1993, 1995 

Bundestrachtentreffen „Wechmar“ 1994 

ZDF „Bugaeröffnung in Cottbus“ 1995 

Fete Nationale Du 14 Juillet „Livry Gargan“ Frankreich 1995 

ORB „Landpartie“ 1995 

ZDF „Trachtentreffen in Marburg“ 1996 

Landestrachtentreffen „Schalkau“ 1997 

ZDF „Sonntagskonzert“ 1998 

ZDF „Hitparade der Volksmusik“ 1999 

Premiere des Ensembleprogramms „Ach, Anka sei frohgemut“ 2002 

Presseball Potsdam, 2003 

Międzynarodowego Jarmarku Folkloru in Węgorzewo  

in den Masuren vom 06.08. – 08.08.2004 

Internationales Trachtentreffen Wechmar/Thüringen 2007 

Neujahrsempfang der Domowina 2009 

 

 

regelmäßige Teilnahmen an: 

- Tanzhausgala des Piccolo-Theaters 

- Folklorelawine des Landkreises Spree-Neiße 

- Folklorefestival Crostwitz 

- Sagennacht Burg 

- Handwerker- und Bauernmarkt Burg 

- Herbstkonzerten der Domowina in der Region 

- Gurkentag Golßen 

  



KINDERGRUPPE „SWĚTLAŠKA“ 

 
Im August 2005 wurde die Kindergruppe unseres Ensembles gegründet. Das Angebot ist haupt-

sächlich für Kinder im Alter von 6-14 Jahren gedacht. Um eine Aufgeschlossenheit und Sensibilität 

gegenüber dem Brauchtum bei unseren Kindern zu erreichen, ist es wichtig, dass sie unvoreinge-

nommen und mit einer gewissen Selbstverständlichkeit in das Brauchtum hineinwachsen. Bräuche 

bilden ein Geländer, an dem sich ein junger Mensch festhalten kann. Bräuche geben zum einen 

Geborgenheit. Auf der anderen Seite stellen Bräuche aber auch etwas Geheimnisvolles dar, wel-

ches das Kinderleben um ein Vielfaches bereichert.  

 

 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

In der Kindergruppe wird keine Ausbildung im klassischen Sinne in Musik und Tanz geboten. Wir 

möchten einfach Spaß und Freude an Tanz, Gesang, Spiel, Sprache und Kultur vermitteln. Die Ta-

lente der Kinder sollen genutzt und gefördert werden. Die Kinder entwickeln kleine Programme in 

deutscher und sorbischer/wendischer Sprache. In diesen Programmen werden die sorbi-

schen/wendischen Bräuche kindgerecht in Tänzen, Liedern und kleinen Geschichten dargestellt. 

Erzählt wird von den „Lutki“, „Błutniki“ und von den „Wódne Muźy“ sowie anderen Sagengestal-

ten. 

 
Die Kindergruppe tritt hauptsächlich eigenständig mit Programmen auf, aber auch gemeinsame 

Auftritte mit der Tanzgruppe des Ensembles werden absolviert. 



REFERENZEN DER KINDERGRUPPE 

 
Bühnenpremiere zum 30jährigen Jubiläum des Ensembles 2006 

Gastauftritte am Niedersorbischen Gymnasium Cottbus und Piccolo-Theater Cottbus  

mit dem Vogelhochzeits- und Weihnachtsprogramm 

Sagennacht Burg 2008, 2009 

Handwerker- und Bauernmarkt 2008, 2009 

Folklorelawine 2007, 2010 

Folklorefestival „Lausitz“ Drachhausen 2009 

Stadtfest Cottbus 2008, 2011 

Tag der Vereine 2007 

Bürgerfest Sielow 2007 

Kindertag im Zoo Hoyerswerda 2008 

Teilnahme am Projekt „Sorben 3000“ 2010 

Teilnahme an den Schülerkunsttagen 2011 

Mondscheinbahnfahrt Bad Muskau 2011 

Veranstaltung „Pójsynoga“ in Turnow 2011 

Museumsfest Hoyerswerda 2012 

 

 

 

 

  



PROGRAMME DER KINDERGRUPPE 

 
„ Nejrědnjejša njewesta“ - „Die schönste Braut“ (Premiere 2007, ca. 45 min) 

In einem Waldstück leben viele kleine Vögel friedlich miteinander. Ihre Herrin, die Fee, weiß über 

alles Bescheid, was in ihrem kleinen Reich geschieht. Wirklich über alles? Der Błudnik „Kněz 

Swětałko“ weiß jedoch an diesem Tag mehr als sie. Große Aufregung herrscht im Wäldchen. Eine 

Hochzeit soll stattfinden, doch es geschehen merkwürdige Dinge... 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 „Cowanje wó gódownem bomje“ - „Der Traum vom Weihnachtsbaum“  (Premiere 2010, ca. 60 min) 

ein Familienprogramm  in sorbischer/wendischer Sprache 

Eine Tannenkönigin, Lutken und die Weihnachtsfee, wer glaubt denn schon an solche Sachen. Ja, 

wer glaubt denn überhaupt noch an den Zauber der Weihnacht? Ganz bestimmt nicht Hanna. Sie 

kann die alten Geschichten der Oma schon nicht mehr hören. Lisa hingegen kann davon nicht ge-

nug bekommen. Außerdem ist es Lisas größter Wunsch, einmal einen echten Tannenbaum zum 

Weihnachtsfest zu haben. Wird sich ihr Wunsch erfüllen? Wird Hanna wieder an den Zauber der 

Weihnacht glauben? 

 
„Wopacne powěsći“ – „Verdrehte Sagenfiguren“ (Premiere 2011, ca. 20 min) 

Einen Aufsatz über Sagenfiguren in der Schule zu schreiben ist doch eine öde Angelegenheit. Wie 

sollen die beiden Mädchen Lejna und Hanka das nur anstellen? Nur gut, dass die Oma dazu noch 

ein Buch auf dem Dachboden hat. Doch beim Stöbern im Buch geschieht Merkwürdiges. So einiges 

ist wohl in der Sagenwelt durcheinander geraten. Ob Lejna und Hanka dies wieder in Ordnung 

bringen können? 



Moderation unserer Programme 

 
Begleitet werden unsere Programme von unseren „Plappertaschen“, welche das Publikum auf 

unterhaltsame Weise mit der sorbischen/wendischen Sprache vertraut machen.  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Auszüge aus dem sorbischen Programm: 

Anka:   Du Milenka, was hast Du denn da im Krug? 

Milenka:  Das möchtest Du gern wissen, hm? Ich verrat’s Dir, darfst es aber  

Niemandem weiter verraten: Osterwasser - mein persönliches Osterwasser! 

Anka:   Osterwasser, quatsch - Du spinnst doch - du darfst ja noch gar nicht  

allein das Wasser holen! 

Milenka:  Und wenn ich es aber doch geholt habe? 

Anka:   Glaub ich nicht, sieht aus wie Mamas Krug! 

Milenka:  Ja, aber die ist schon hübsch und hat schon nen schicken Mann.  

Aber sieh mich an, ich bin in der Pubertät und möchte schließlich auch  

so schön sein. 

Anka:   Ah - und Du willst wohl auch bald nen schicken Lover abbekommen? 

Milenka:  Toll Anka, verrat’s ruhig allen, ist ja gar nicht peinlich, aber bevor wir  

uns lange streiten und aus dem Wasser Plapperwasser wird, lass uns  

das Wässerchen lieber schnell ausprobieren - bekommst auch was ab  

- aber nur wenn Du jetzt Ruhe gibst! 

Anka:   Ja mal sehen, ob es Dich auch so hübsch macht wie mich? 

  



PREISE UND AUFTRITTSBEDINGUNGEN 

 
Preise auf Anfrage 

 
Garderobe 

Garderobe möglichst in Bühnennähe 

Zugang zur Garderobe zwei Stunden vor Auftrittsbeginn  

ausreichend für ca. 15 – 20 Personen (je nach Programm) 

Tische, Stühle, mindestens 1 Steckdose 

 
Bühne 

Größe der Tanzfläche mindestens 6 x 8 m  

ebener, splitterfreier Boden (möglichst kein Steinboden) 

freier Zugang zu den Umkleidemöglichkeiten 

Tonanlage sowie eine ausreichende Beleuchtung der Bühne 

2 Kanäle für 2 Funkmikrofone, Ansteckmöglichkeit: XLR oder Klinke 6,5 mm 

für die Ausgestaltung der Räumlichkeiten ist der Auftraggeber verantwortlich 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Selbstverständlich können auch individuelle Programme aus unserem umfangreichen Repertoire 

an Tänzen zusammengestellt werden.  

 

Genaue Absprachen bezüglich der Programme und der Auftrittsbedingungen mit der Ensemblelei-

terin sind empfehlenswert. 



PRESSESTIMMEN 

 

Sagennacht in Burg, Lausitzer Rundschau vom 25.05.2009 



Lausitzer Rundschau vom 29.05.2011 

 

 

 

 

 

 

 

 

  



Lausitzer Rundschau, 12.10.2012 
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